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Ergebnisvermerk zum Jour fixe der Bereichsleiter(innen) am 04.05.2021 
Teilnehmer: IBK, DL, GB, CW, GRU, BE, CG, CH, HA, MRA, OK, RE, TP, BRE, SKO, VAL, Ste-

fan Hirschmann   

 

 

A. Aufträge 

 Thema Frist Wer 
1. Key Account Management 

CH 

Nassauische Sparkasse: Austausch mit Personalleiter, sehr zufrieden 

mit der Kommunikation/monatliche Schreiben des VÖB seit dem Tren-

nungsbeschluss; Förderung der Nachwuchsgewinnung durch geplanten 

Tarifvertrag wird positiv gesehen, Mobiles Arbeiten gemäß Vor-Corona 

DSGV-Vorschlag. 

 

MRA 

VÖB-ZVD: Regelmäßiger Austausch mit beiden GF, wechselseitige Unter-

stützung (Geschäft der VÖB-ZVD bspw. Über Schreiben an alle Netzbe-

treiber bzgl. digitaler Karten sowie im #dk-Projekt und der Wahrung der 

VÖB- sowie der VÖB-ZVD-Interessen); #dk: Aussicht, dass Verlagsvertrag 

auf absehbare Zeit weitergeführt werden kann, Hintergrund: Grundsatz-

entscheidung bei #dk, sich ausschließlich auf E-Commerce zu konzent-

rieren – ohne Beteiligung und Governance im Grundsatz zu ändern, für 

den VÖB nicht unbedeutende Einnahmequelle wäre auf absehbare Zeit 

gesichert. 

       

RE 

DZ: Gespräch mit Herrn Brogel, zentraler Ansprechpartner des VÖB, 

Bitte, dass der VÖB klare Verantwortlichkeiten benennt; Termin mit Frau 

Brosi für Juni ausgemacht zum Thema Ausschüsse.  

 

HA 

ApoBank: Umstrukturierung des Vorstands: Thomas Siekmann scheidet 

aus (Gründe unklar), Alexander Müller neu im Vorstand, Jenny Friese 

übernimmt Privatkundengeschäft, Holger Wessling übernimmt Finan-

zen & IT.  

KfW Ipex: Frau Laibach wird Mitglied des KfW-Vorstands; unklar, ob und 

ggf. wann Vorstand der KfW Ipex umstrukturiert wird.  

 

TP 

Börse Stuttgart: Austausch mit Leiter Regulatory Affairs, Teilnahme VÖB 

an Roundtable der Börse mit franz. Banken zu DLT Pilot Regime. 

Börse Hamburg: Austausch zu Gremienbesetzungen.  
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DWP: Bank ist in vielfältigen DK-Verbänden vertreten, was zu teilweise 

verschiedenen Positionen führt, Bemühung um mehr Einheitlichkeit.  

2. IBK 

Heute findet die VÖB Service Beirat-Sitzung statt, die letzte Sitzung an 

der Herr Dr. Beierl teilnimmt, bevor er Ende August 2021 in den Ruhe-

stand geht; 

Vorstandssitzung: Letzte Vorbereitungen, herzlichen Dank an alle Betei-

ligten, Teilnahmequote sehr gut, Herr Bürkle hat sich urlaubsbedingt 

entschuldigt (Stimmbotschaft liegt vor), alle anderen Mitglieder des Vor-

stands nehmen teil.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. CG 

Wechsel Stefan Höck zur LfA als Generalbevollmächtigter (bislang Ver-

treter des Bayerischen Finanzministeriums im AK der Länder), hier be-

stehen gute Kontakte aufgrund der guten Zusammenarbeit im Länder 

AK. 

 

 

 

 

 

 

 

4. CW 

Besprechung der DK-Büros zum Thema DK-Runde: Runden sollen dialo-

gischer gestaltet werden, Ziel: bessere Beteiligung der Abgeordneten; 

Gespräch mit CG und Lisa Paus MdB zu Finanzstabilität und Konjunktur-

einschätzung: Frage zu Förderstrategie und wie wir uns als Förderban-

kenverband dazu aufstellen; 

Letzte Woche Gespräch mit Herrn Neske und Herrn Faber zu allg. wirt-

schaftspolitische und globale Lage, gutes Gespräch. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. VAL 

Letzte Woche Sitzung der Kommission Sustainable Finance mit dem Lei-

ter des Sustainable Finance Beirates der Bundesregierung als Speaker 

(Thema Strategie und Arbeit des Beirates, Einladung des VÖB zur Ent-

wicklung eines Sustainable Project Hub); ebenfalls wurde die Einrich-

tung eines VÖB PRB Knowledge Hub beschlossen;  

Nachwuchskräfteförderung und Nachhaltigkeit: nach Vorbild Holländi-

sche Banken und im Sinne der Vorreiterrolle der öffentlichen Banken 

Vorschlag, Brief über die Vorstände der Mitgliedshäuser an Hochschulen 

senden, um für Förderung von Sustainable Finance bei Nachwuchskräf-

ten zu werben. 
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6. TP 

Elektronische Wertapiere: Gesetzentwurf in finaler Abstimmung im Aus-

schuss, am Freitag 2./3. Lesung im Bundestag, im Entwurf 3 von 5 VÖB-

Petita enthalten, Gesetz wird vrs. noch diese WP veröffentlicht, Dank an 

BRE für Unterstützung u.a. mit digitalem Abgeordnetenfrühstück; 

Morgen Sitzung der Kommission Unternehmens-Compliance mit Spea-

ker der Universität St. Gallen zu Betrugsprävention;  

Weitere Termine: Sitzung der Kommission Treasury nächste Woche und 

zwei Wochen später Sitzung der Kommission Backoffice. 

 

  

7. HA 

Eignungsprüfung von GL und Aufsichtsorganmitgliedern: EZB wird ihren 

Leitfaden nach Intervention der DK konsultieren; zudem wird Ex-ante-

Eignungsprüfung dann nur für GL vorgeschrieben; 

BaFin erwartet nach den neuen Merkblättern Ex-ante-Eignungsprüfung 

auch bei Aufsichtsorganmitgliedern; DSGV hatte bilateral für geborene 

Mitglieder der Sparkassen lobbyiert und sich gegen einen Antritt als DK 

gestellt; bilateral konnte mit der Aufsicht aber eine vergleichbare Rege-

lung für die VÖB-Institute erreicht werden 

 

  

8. MRA 

ZAG-Anpassung (§ 58a) im Rahmen des TraFinG: Ggf. Erweiterte Rege-

lung auch vor dem Digital Markets Act (DMA); Zugang zu Big Tech 

Schnittstellen muss nicht kostenfrei bereitgestellt werden;  

Digital Operational Resilience Act: Änderungsanträge bis 26. Mai; DK 

wird gemeinsame Formulierungen an einige Beteiligte versenden (dt. 

ECON-Abgeordnete, EU-Rat, StäV)  

IT-Sicherheitsgesetz und kritische Infrastrukturen: Beschluss nach Bun-

destag nun im Bundesrat am 7. Mai möglich; u.a. werden auch Maßnah-

men für Institutionen/Unternehmen von öffentlichem Interesse geregelt 

(Förderbanken?), Kriterien noch zu definieren; parallel neue Kritis-VO in 

Erörterung, neue Dienste aufgenommen (Wertpapiergeschäft, bisher 

nur Börsen); es bleibt aber bei der tatsächlichen Sachherrschaft, d.h. 

Verantwortung trägt Betreiber – bei Auslagerung also der techn. Dienst-

leister, nicht die Bank.  

Open Banking Premium API: Neben Anreicherung mit zusätzlichen 

Diensten und dadurch bedingte Zeitverschiebung wird Entgeltmethodik 

besprochen; grundsätzl. soll jeweiliges Institut Entgelt festlegen; Ver-

bünde möchten auch Fallback-Entgelte auf Plattform-Ebene definieren, 

wenn Dienste bezogen werden soll, aber noch kein Vertrag vorliegt; 

muss mit Kartellamt besprochen werden, Frage, ob Häuser nicht selbst 

Fallback-Entgelte definieren könnten. 

 

  



 

 

Seite 4/5 

A. Aufträge 
 Thema Frist Wer 
9. CH 

BGH-Urteil: Genaue Einschätzung der Folgen für Institute erst möglich, 

sobald Urteilsgründe vorliegen, entscheidend vor allem der Umfang der 

erwarteten Rückwirkung; aktuell scheint DKB am stärksten betroffen; 

Urteil bezieht sich nicht nur auf Entgelte, sondern auf jegliche Änderun-

gen der Bedingungen, d.h. dass z.B. auch Zinsanpassungen betroffen 

sind; Schutz gegen solche Urteile für die Zukunft nur begrenzt möglich, 

da AGB-Gestaltung oft Abwägungsfrage; DK-Schreiben zielt auf gesetzli-

che Regelung ab; ein Rest an rechtlicher Unsicherheit bleibt; das Urteil 

und die Verbandsklage werden zu Diskussionen zur Gestaltung der AGBs 

in den Häusern führen, Thema in Kommission Recht bereits auf der 

Agenda; MRA: Incentive/Verknüpfung mit der Nutzbarkeit von Diensten 

mit expliziten Einwilligung könnte eine Lösung sein, GB: Zukunft liegt 

wahrscheinlich in einer App, in der der Kunde explizit zustimmt;  

 

Sitzung der Kommission Tarifpolitik am Freitag: entscheidende Sitzung 

vor Entgeltrunde, zudem Abfrage mobiles Arbeiten. Bericht über Tarif-

verhandlungen in der Vorstandssitzung.           

 

  

10. RE 

Digitalisierung des Meldewesens: Forderung des Ausschusses Risikoma-

nagement soll nicht aufgenommen werden, Begründung: kein Einsatz 

von Steuergeldern;  

Nachhaltigkeit: Abfrage Organisationsstrukturen in den Häusern;  

FISG: Verzögerungen, Dissens MdBs Hauer & Kiziltepe, wir wollen, dass 

Förderinstitute ausgenommen werden. 

 

  

11. GB:  

Kommission Nachhaltigkeit: Herr Donal (Bayern LB) leitet Sitzungen 

sehr gut, versucht, die verschiedenen Interessen einzubinden, neben 

der Regulatorik viele Initiativen (Knowledge Hub), Herr Neumann unter-

stützt das Team Nachhaltigkeit, v.a. beim Thema soziale Nachhaltigkeit, 

Frau Schering wird aufgrund von persönlichen Gründen Arbeitszeit re-

duzieren.   
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12. Stefan Hirschmann 

Taxo Tool: Zusage LBBW, sich als Pilotbank zu beteiligen, LBBW bringt 

ein fertig entwickeltes Tool mit ein, Dank für Unterstützung an IBK & VAL, 

Dank auch für Unterstützung bei der Deka Bank: heute Präsentation für 

Taxo Tool, bei DKB gibt es einen positiven Vorstandsbeschluss, Prüfung 

nun durch Nachhaltigkeitsbeauftragten Dr. Gruber, wird auch Thema in 

der VÖB-Service Beiratssitzung, bei Taxo Tool jetzt Einstieg in Investiti-

ons- und Entwicklungsphase;  

Start Projekt Ländergutachten, Auslieferung von LEDIS 8.2 hat gut funk-

tioniert;  

18. Mai Online Gesprächsrunde Banker im Home Office: sehr gute Reso-

nanz, 250 Anmeldungen. 

 

  

 

 

Der nächste Jour fixe der Bereichsleiter(innen) findet am 11. Mai 2021 statt. 

 
Fortführung der Protokollierung: VAL (18.05.), BA (25.05.), HA (01.06.), CH 
(08.06.), TP (15.06.), RE (22.06.), SKO (29.06), BE (06.07.), HU (13.07.), CG 

(20.07.), BRE (27.07.), MRA (03.08.), OK (10.08.). 

 

Unsere Wertekultur – Zusammen ergeben wir den VÖB. 

 

Wir tragen Verantwortung für eigene Aufgaben und gemeinsame Verbandsziele. 


